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Betreff: baumwolle

lieber ernstl! dank dir sehr für den abend gestern, beeidruckend. ich 
schreib ja keine kritiken mehr, nur das vielleicht: deine besten 
inszenierungen (wozu diese zählt) überschreiten, je minimalistischer sie 
werden, den rahmen des "erzähl-theaters". durch ein intuitives rhythmus- 
und stilbewußtsein transzendieren sie, obwohl immer noch gebildet aus 
konventionellen theaterlementen, das theater, werden zu 
unnachahmlichen, hochpersönlichen theater-songs. diese arbeiten 
erinnern mich an richtige songs, welt einfangende minigeschichten, 
deren kraft (und wahrheit) ebenfalls in in ihrer einfachheit liegt. über den 
rest vielleicht ein andermal...LG, dein wh.


